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Karlsruher Tagblatt .

Ri . 388 . Drittes Blatt. Sonntag dm 2. November 1888 .

10 VortrLZo von

^ roL. Vr . . L « I» 1LLi» KlL.
W' Üirkt ^r VortrsZ : UontsZ dev 3. ^ oveivber .

2.1.

„ lüsLsrä III .
oder die evZliseliev Historien Zhalresxeare ' s .

Abends 7 */, Ildr xrLois im Zrossev Zluseurnssasl.
Lsrtev lür den einzelnen Vortrag ^ .dends am LaaleinZavA .

Badischer Frauenverein .
Unterabtheilung : Verein für Mädchenfürsorge .

2 .1. Einladung zur Monatssitzung auf Dienstag den 4 . November d . I ., Mittags 3 Uhr.

_ Der Beirath ._

IskslL -VsrshsiZsrunA .
Dienstag den L. November d . I . , Nachmittags 2 Uhr ,

werden im Aufträge im Keller des Groß . Bad . Zollamts , Rüppurrerstraße 3,
gegen Baarzahlung :

ca. 8«0 Ks vorzügliche Tabake , und zwar Brasil , Domingo , Su¬
matra, in Deckblatt und Einlass._ _ . . . Deckblatt und Einlage,

versteigert , wozu Liebhaber HLflichst einladet
3 .1 .

2SV« Mark
werden gegen vierfache hypotb- Sicherheit gesucht.
Offerten unter Nr . 602 im Kontor deS TagblattS
abzugeben. _

Tüchtige Bergolder
finden sofort dauernde Beschäftigung bei

Leopold Ziegler, Karlsruhe ,
Kaiserstraßc 213.

L^«88i» r»i»i», Auktionator.
Wohnungen zu vermiethm

* Kaiserstraße 41 ist eine Helle Mansarden¬
wohnung von 2 Zimmern sogleich zu vermiethen.
Zu erfragen im Laden.

— Karlstraßc 71 ist im 2. Stock eine schöne
Wohnung von 3 — 4 Zimmern , Küche und Keller
nebst Anihcil an der Waschküche sofort zu ver¬
miethen.

*4 .1 . Sophienstraße 83 , nahe der West-
endstraße, ist der 3. Stock , bestehend au» 6 Zim¬
mern . Mansarde und sonstigem Zugehör , sofort zu
vermiethen. Preis 700 Ml . Näheres im 1. Stock
dase lbst oder Schloßplatz 17, parterre links.

M-rienstraße 23 f-LBW «
von 2 Zimmern , Küche und Keller sofort billig
,u vermiethen. Zu erfragen im Laden. 3 .1 .

Zimmer zu vermiethen .
* Sckützenstraße 106 ist im 2. Stock ein schönes,

gut mkbltrtes , auf die Straße gehendes Zimmer
sogleich oder späicr zu vermiethen. Zu erfragen
daselbst. _

* Werderstraße 21 ist ein Zimmer , nach der
Straße gehend , mit 2 Betten sofort an 2 solide
Herren billig zu vermiethen. _

* Ein freundliches Zimmer ist sofort an einen'
Zu

* Waldstraße 77 ist km 2. Stock auf 1. De¬
zember ein mittelgroßes , schön möblirteS Zimmer
mit ganzer oder theilweiser guter bürgerlicher Pen¬
sion billi g zu vermiethen._

* Ein gut möblirteS , auf die Straße gehendes
Zimmer mit besonderm Eingang ist an einen oder
zwei solide Herren sogleich oder später zu ver¬
miethen . Näheres Wilhelmstraße 47 im 2 . Stock
rechts. _ _

* Hirschstraße 33 ist im 3. Stock ein auf die
Straße gehendes , möblirteS Zimmer an einen
Herrn zu vermiethen. Zu erfragen im 2 . Stock.
< ^

2.1. Zirkel 24 ( neben der Bangewerke¬
schule ) find möblirte Zimmer mit ganzer
Pension prriSwürdig zu vermiethen . Nä -

Einige ordentliche Mädchen,
welche das Kleidermachen erlernen wollen,können
einrreten bei Frau A « rrrelLiLNiii » , Krieg¬
straße 40 ä . *-

^ ^

Oarrsbrrrfche,
ein jüngerer von 14—16 Jahren , kann sofort
eintreten.

W . Wolf jr.. Kaiserstraße 82a.
^ _ — - -

C? « m IN > 8 .
* Ein junger Mann , mtt guten Zeugnissen ver»

seben , sucht alsbald auf einem Comptoir Stellung .
Offerten unter Nr . 604 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten._

Stelle -Gefuch .
* Eine ältere Person , welche Liebe zu Kindern

hat , in allen häuslichen Arbeiten sehr erfahren ist
und bestens empfohlen wird , sucht Stelle . Offer¬
ten bittet man Kaiserstrabe 239 im 3. Stock ab¬
zugeben._

Lehrstelle -Gesuch.
* Ein junger Mann aus anständiger Familie ,

erst hier angekommen , sucht in einem Kontor ein«
Lehrstelle; derselbe hat sehr gute Empfehlung .
Gefl . Offerten unter Nr . 606 sind an das Kontor
des TagblatteS zu richten ._' Damen- und Kindermiintcl
werden schön und billig angefertigt : Ritterstraße 8.

Verloren
wurde über den Marktplatz , Kaiser- und Wald¬
straße ein großes , schwarzes , wollenes Tuch »
Gegen Belohnung abzugeben : Bahnhofstraße 10,
ein e Treppe hoch. *

Verlaufener Hund.
* Ein weiß -gelber Mopshund ist verlaufen.

Abzugebe» Fasanenstratze 14. Vor Ankauf wird
gewarnt .

hereS tu der Wirt ! aft .

soliden Arbeiter zu vermiethen
tzenstraße 61 im 4 . Stock.

erfragen Schü -

Marienstraße 4 , zwei Treppen hoch , ist bei
einer kleinen Familie ein gut möblirteS Zimmer
sofort zu vermiethen._"Hin gut möblirteS Zimmer ist sogleich zu ver¬
miethen. Zu erfragen üdlerstraße 23 im 3 . Stock

* Sophienstraße 81 (Neubau) ist im 4 . Stock
links ein schöne» Zimmer einfach oder besser möb-
lirt zu vermiethen._ _

* Zähringerstraße 19 ist im 4. Stock ein großes ,
unmöbltrteS Zimmer , auf die Straße gehend, so-

leich zu vermiethen.

Kaiferstraste 231
sind zwei gut möblirte Z - mmcr auf 1 . Dezember
zu vermiethen. * j

Mitbewohnerin gesucht . ^
Ein anständiges Mädchen wird als Mitbewohnerin !

gesucht. Zu erfragen Wal dhornstraße48 , 2 . Stock . *

Zimmer-Gesuche . !
* Ein möblirteS Zimmer wird sofort gesucht

zwischen dem Marktplatz und Durlacherthor . Of¬
ferten mit Preisangabe sind im Kontor des Tag¬
blattes unter Nr . 605 abzugeben.

*2.1 . Ein Fräulein sucht per 1 . Dezember ein
großes oder 2 kleine, unmöblirte Zimmer . Offer¬
ten mit Preisangabe an da« Kontor des Tagblat¬
tes unter Nr . 608 erbeten.

Dienst -Anträge .
Ein braves , fleißiges Mädchen zur Beihilfe in

der Küche und Haushaltung zum sofortigen Ein¬
tritt gesucht . Zu erfragen im Kontor des Tag¬
blatte«.

Zu verkaufen :
zwei große, neue Holzkoffer mit gutem Beschlag :
Waldstraße 79 im 3 . Stock des Vorderhauses .

* Ein großer Mtenschrank , Nußbaum polirt »
verschließbar, ist abzugeben: Bismarckstraße 63 »
im 1. Stock.

Eine Singer Nähmaschine,
schön und gut , wie ' neu , ist unter Garantie billig
zu verkaufen: Grenzstraße 10 im 3. Stock . *

Ein Säulenofen
mit Ofenstein und Rohr ist zu verkaufen: Amalien -
straße 18._

Herd -Gesuch .
* Ein gut erhaltener Herd wird zu kaufen ge-

sucht : Schwanenstraße 19 im 3 . Stock rechts.

Mittagstifch .
Ein guter Mittagstisch von 5« Pfg . au

wird verabreicht : Zirkel 24 , Restaurant
_ 2.1.

Im Pensionat kiek . IVettZtem ,
Kaiser -Allee 21 ,

wird Schülern sorgfältigste Beaufsichtigung und
anleitende Nachhilfe bei Anfertigung der Schul¬
arbeiten zugestchert . Anmeldungen werden jeder¬
zeit im Pensionat entgegengenommen. 3 .1.

g



u - eldrod ,
Ifeinste Qualität , täglich frisch
empfiehlt

Sofbäcker ,
Ludwigsplatz 65.

Frische Cabeljau , Hechte , Zander , See¬
zunge »

empfiehlt Li . 81nriu ,
gegenüber der Insanteriekaserne .

Untewegs : Felchen , Schellfische .

Fst. Nürnberger

Dchsenmsulsalat,
F«. Mönsterkäs

empfiehlt

Ecke der Rüppurrer- und Luisenstraße.

per Stück SS Pfg .
empfiehlt

LvmrLoll vobmaim iun.,
_ KaiferstraHe ISS . 4.1.

Patentirte

Kali Kernseife
25 "/» Ersparniß gegenüber von Soda -Kernseise,
halbe Arbeit, macht die Wäsche sehr zart und
blendend weiß, hat einen angenehmen Geruch ,«reist keine Farben an und ist deßhalb für
farbige Wäsche auch da» Beste.

Alleinige Niederlage bei
HIttLsvI » ,

Großherzoglicher Hoflieferant ,— Ludwigsplatz 57.

für Dame « , Mädchen u Kinder
in großer Auswahl.Kanar LLarLxp,

8L. Karl-Friedrichstraße 3.

Tran - Ringe,
msstiv in Goldi

in größter Auswahl und zu den billigsten
Preisen empfiehlt

Juwelier «ud Mugfabrikauts-Wittwe ,— Kaiserstraße 151.

SM- «. Mftl-AMtkkmf.
Sammtliche Schuhe und Stiefel in

ganz solider Maare werden zu herabgesetzten
Preisen ausverkauft in dem KL.

Schuh - und Stiefellager
von L,. BV Waldstraße 37.

LS78

12.7.

Hmkalbledkr.
Schäfte aller Art i«
beiter, anerkannt Vorzugs
licher Arbeit bei

Ollk' I 6ötr , Lederhandlung, !
Kaiserstraße 143.

Sem größtes Lsger in

N -
, «M- M UUMSII.

Iciinllllivken Llumen uLmmerpstunren
aller Art , kouquel -Iliansokettsn von
15 Pfg . an bis 150 Mk . pr . Dutzend ,Ii -auki-lleiilkifen , gewachst, Battstund
Atlas empfiehlt billigst

Üiw8 Naodtdl ^ vr ,
— Adlerstraße 7.

- Nicht zu übersehen .
In Anfertigung aller Sorten Drahtgeflechte , Ge

webe, Siebe , Erd - , Sand - und Kohlendurchws
'

empfiehü stch bei solider , guter Arbeit und
billigen Preisen I ' . ^ Lx « r , Drahtflechte
Auch werdm alle mögliche« Reparaturen an Sie
ben und Drahtarbeiten gut und billig gemachtzMein Geschäft befindet ftcb ietlt Luisenftrake

6 6 -velgemälde , Deldruckbilder ,
Kupfer - und Stahlstiche reinigt undf
restaurirt zu mäßigen Preisen
ANK , KSsvk , Retoucheur ,

Walvstraße 6 im Hinterhaus , parterre

kmlMg heudgkskhie

egen vollständiger Umänderung
meines Geschäftes bin ich genötbigt , meine großen Lager LorlIKvrHerren - n«d Kuabenkleider einem HvirbiUed «» ^ » 8-
vvi 'lL» nt '

auszusetzen und sind meine Waarenvorräthe derart com-
pletttrt , wie dieses von xebstvi »
Hvlrck . *

Ich verkMfe z . B . :
vüü§6 Luüäsrt Spätjahrs - und Winter -

Ueberzieher von LS Mark an,süü̂ s Luuäort eomplette Buckskin - An¬
züge von 1« Mark an,

^AnNelnckS und Schn)nalofss mit Md ohne Pelerine
von 2S Mark an,

bayerische Joppen von 8 Mark an,
Schlafröcke von 12 Mark an
circa LOGO Stofs - imd BnckskiN -AoseN zu 4,4 '

/z ,5, 6 , 6 '
/r , 7, 8, 9 und 10 Mark,

siuixsLuLäsrl Knaben-Anzäge undKnaben-
Aaletots schon von 4 Mark an,Trieot -Anzüge, Kaifermäntel Md «och vielean- ere Artikel zu herabgesetzte« Preisen.
Mein feit mehreren Jahre « auf - e« reellste« Grund¬

sätzen bestehendes Geschäft bürgt jedem Käufer für die
beste Bedienung . —

8 . kwitbsitll, lk-rlrruk»,
im großen Eckladen der Kaiser- Md lanrnnLstr.



« VS

Kurl /lug.Isnsi,
Kß « Ltn » »«,

LM» 1» L»ä>«»lM.

Das Möbelgeschäft
von

empfiehlt sein reichhaltiges Lager in vollständigen
Bäten aller Art , Chiffonmeres und Vertigo- ,
Spiegelschränken, Büffets , ein- und zweithürigen
Schränken, Wasch- und andern Kommoden , Kana-
pe» , vollständigenGarnituren , verschiedenartigsten
Spiegeln , Bildern und Stühlen , Kuchenschranken
u. s. w. —

kkreifier,
Großh . Hoflieferant.

Preis -Medaillen :
Karlsruhe 1877 . Mannheim 1830.

LI I" A
- 1

Größtes Lager selbstverferttgter

Sparkochherde
für Haushaltungen , Restaurationen , Hotels und
öffentliche Anstalten. Illustriere Preis - Courante
stehen zu Diensten. —

«rnpfiefilt

LoinrlolL
28 Horrsnstrnsss 28 .

n
2

S

2

S
lZ
2

S
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llamsn ,
Unterzeichneter empfiehlt sich den geehrten Damen Karlsruhes und Um¬

gegend zur Anfertigung aller Art Mäntel » Jaquettes und Mantelets rc.
Durch zehnjährige Thätigkeit für das Haus Model bin ich fest überzeugt ,

allen an mich gestellten Anforderungen vollständig gerecht zu werben und sichere
ich bei elegantem Schnirt und geschmackvoller Arbeit die solidesten Preise zu .

Hochachtungsvoll
L . HoÄapp - Damenschneider ,

6.1. Lammstraße 7 s . (Cafv Bauer), 2 Treppen hoch.

Ll
LlW
LI
2
2
2

2
» nNnniMnttnnnniNinnUnnUiinnnkUlnllkMnnklnniläiühinNnnilnffKNnnNnnUn o

Kr Mikkrurrklillftr
eine größere Parthie gefütterte

Herren - u. llsmenksnileekuks
das Dutzend zu Mk S — »

grünere festen llnöple , kesütre eie.
weit unter Preis.

143 Kaiserstraße 143 ,
kvLi »

Lu ^ Vilvssv ! Lui ' IiVvsss !
Machen einem geehrten Publikum sowie unserer geehrten Kundschaft von Karlsruhe

und Umgebung die ergebene Anzeige , daß wir diesmal wieder mit einer großen Sendung

ächten Gmmenthaler Schweizerkäfes
direkt aus der Schweiz angekommen sind und denselben auf dem deutschen Zollamt verzollt
haben Unser KäS ist einzig und allein prämiirt in - er Ausstellung für
Nahrungsmittel und Hausbedarf , Köln a. Rh . , mit der silbernen Me¬
daille 18888. Unsere Stände sind nur an der Firma sowie an nnserm National-Costüm
zu erkennen . Empfehlen ebenfalls den nur ächten Glarner Kräuterkäse . Wieder-
Verkäufern 20 °/, Rabatt. Hochachtungsvoll

Frau IVs rnulIh und Frau
aus Luzern (Schweiz ) .

j Für die diesjährige Weihnachtszeitwird unsern Lesern ein praktischer Führer bet den Weih -
>nachtS -Giukäufeu geboren, wie dies noch selten der Fall war. Im Verlage von Paul Neff in Stutt¬
gart erscheint soeben ein rerch illuftr . Stuttgarter Wethnachtskatalog , der auf circa 200 Quart -
Seiten ein Verzeichnt der vorzüglichsten Werke für den Weihnachtstisch enthält. Der Katalog , an

, und für sich schon ein prachtvolles Bilderbuch , bringt nur Gutes und Schönes, ja . man kann sagen ,nur Vortreffliches; die gediegensten , von den ersten Schriftstellern und «ünstlern geschaffenen Werke
haben darin eine Stelle gefunden . An der Hand dieses an Fülle und Mannigfaltigkeit der Gaben
unübertroffenen Weihnachtskatalogs kann Jedermann für jedes Alter und für jeden Geschmack Fest¬
geschenke auswählen , durch die er sich und dem Beschenken grobe , dauernde Freude bereitet. Für die
reiche Auswahl , die dieser mit etwa 400 großen und kleinen Abbildungen geschmückte Kataloa bietet,bürgt der Ruf der darin vertretenen Firmen : Union Deutsche Verlagsgesellschaft , I . G . Cotta'fche
Buchhandlung, Deutsche VerlagSanstalr, Ad. BonzL Comp., J . Ebner'scheBuchhandlung . Ebner L Seubert ,I . Engelhorn, Evangelische Gemeinschaft , K. F . Glaefser, G . I . Göschen 'sche Verlagshandlung , Gretner
L Pfeiffer , Alb. Heitz , C. Hoffmann'sche Verlagsbuchhandlung, Jul . Hoffmann, Alb. Koch , W . Kohl¬
hammer, Karl Krabbe , Felix Mais , Jos . Kürschner '« Seibstverlag, H. Laupp'sche Buchhandlung, Levv
L Müller , F . Loewe , I . B . Metzler 'sche Verlagsbuchhandlung, Paul Neff , W - Nitzschke , Rieger'sche
Verlagsbuchhandlung, Sckickhardt L Ebner, Schmidt L Svring , K. Thienemann' s Verlag, Süddeutsche
Verlagsbuchhandlung, Süddeutsches Verlags-Institut , Gustav Weise , A. Zimmer'S Verlag, G . A.
Zumsteeg. Der Katalog kann durch jede Buchhandlung für 1 Mark , am bequemsten gegen Einsendung' deS Betrags i» Briefmarken bezogen werden .



VahnhofstMheil.
Jede Art

lttlllp « » .

vr «el»-
IKMP « « ,

I« n »p « >»,

in größter Auswahl empfiehlt billigst —
Mb . Heussei »,68 Schützenstraße 68.

10.4. Die
^ » » i

» »in verbesserter Construc -
tion , für Wirtschaften ,Läden u . Werkstätten sehr
geeignet , empfiehlt zu billigen
Preisen
6ar1 Laulmaim ,

Sophienstraße 54.

Schiefer- und Ziegeldächer
werden umgedeckt und ausgebessert , sowie Holz »eement - und Dachpappe » Bedachungen neu her¬gestellt und reparirt unter Garantie durch
. Limit 8tteeLtt,88 , Schieferdecker,Wilhelmstraße 59.

Bestellungen werden angenommen : Amalirn -strage 39 im Laden. 20 .20.

— « 180 —

Geschäfts-Eröffnung.
Der ergebenst Unterzeichnete beehrt fick, die Uebernahme desSa,SiL » US0S SUHL „LLuLx vou I ' rsussvu ",Adlerstraße 3Ä dahier , höflichst an zuzeigen und bittet um zahlreichen Besuch.Gute und billige Speisen und Getränke jeder Art.Gut eingerichtete Fremdenzimmer zu sehr mäßigen Preisen.Für Gesellschaften abgesonderte Räume.

Karlsruhe, den 28 . Oktober 1890.
Hochachtend

. Okristikm Lodnvksuburgsr.
Wirthfchafts -Eröffnung.

Ich zeige hiermit ergebenst an , daß ich unter Heutigem die Restauration„ Lur I^ r»l8 «rlLrvi >« , Sophienstraße 81 , eröffneUnter Verabreichung eines vorzüglichen Stoffes Printz '
schen BiereS ,reiner Weine , kalter und warmer Speisen sehe ich einem geneigtenZuspruch entgegen.

HochachtungsvollUoturtvlL dvlivr.

Au Abschlüssen
von

Feuer-Verficherungen
für den

tgear. 1782, in Deutschland vertreten seit 1786,Dtspofittousfoud 16 Million «» Mark )empfiehlt sich

Bezirks -Agentur ,— Nre » zftra - « »1.

l ate VrumdiiEr.
Sonntag den 2. November

zum Frühschoppen .

Märzenbier.
Der Tyroler

Krautschneider ,
Josef Lschofen , Sohn von Frau Maria
Theresia Tschofeu, empfiehlt sich im Kraut -
« nd Rübeneinschneiden .

Schriftliche Bestellungen werden entgegen
genommen im Gasthaus zur Fortuna ,
Ecke der Mumm- und Waldstraße, und Gast¬
haus zu den drei Königen , Ecke der
Hebel- und Kreuzstraße. -

Neuen säßen Wein
empfiehlt« «»rs Kaiserstraße 231 .

Neuer süßers- - —ein.
Aoüozk » rrnü Iis,üoi » Hr . S

frisch eiugetroffeu :
prima LZnalität neuer sützer VruinriLVi '.
Ostt-Kvstsursnl psImönZsrlsn

empfiehlt vorzügliches Münchener Gpatenbrä « sowie einen gntem Mittagstisch ,auswahlreiche Abendkarte , Gänseleber - u. Wildpretpastete » stets im Ausschnitt,
'

feine Weine , deutsche und französtsche Champagner .Münchener Bersandthier in Flaschen von Gabriel Sedlmayr .Auch wird Spattnbrä « faßweise abgegeben .
Hochachtungsvoll

Scheffelhof ,
Werberplatz S7 ,

empfiehlt neuen süßen und reißer Wein . Auch sind einigenoch zu vergeben.

Heute Sonntag den 2. November

. der beliebten Gesellschaft Hvrn »» nn «E» 8vt » n « vti .6 Personen. Ganz nmes Progromm.
Anfang 4 und 8 Uhr. Antritt 30 Pfennig.

_ I »Iv IdtteLttvi ».
_

Kaiserstraße 13.
Heute Sonntaggrotzes humoristisches Goneert ,gegeben von den hier sehr beliebtm Duettisten und Charakterdarstellern Kern und Nothsteül.Anfang Uhr . Eintritt frei .



4V8L

Die größte Auswahl in geschmackvoll _

K » M » » « 1 « » » » » » « » LSI « »
bietet mein Lager , welches auf das Reichhaltigste mit allen MvuV »Sitvi » Ävr 8 » l8 « n ausgestattet ist

Einfach grrnirte Hüte schon von M I . 8V an . Die jetzt so modernen UNoi ^ ro - RIutv in schwarz ,
weiß und allen modernen Farben vorräthig . Genaue Copien von RlaßtelUrutei » , aus besten
Zuthaten gearbeitet, schon von M . 7 3 » an.

Kiuderhüte als Stzecialität.
W . Pstistr's Nachfolger,

Kaiserstraße 201 , nächst der Waldstraße

llsensokii ' me , llßenvoi ' sslLSi '
so ^ i« alle in ZrÖ88ter

HvLLrLvlL I - LIL ^ S , llerrenst ^ sv 28 .

Todes -Anzeige.
* Freunden und Bekannten zur Nachricht , daß

Freitag Vormittag ^ 11 Uhr unser lieber Gatte ,
Vater , Bruder , Schwager und Onkel

Friedrich Gauß
nach langem Leiden sanft entschlafen ist .

Die trauernde Gattin
nebst vier unmündigen Kindern ,

und Geschwister .

L Karlsruhe , den 2 . November 1890 .
Die Beerdigung findet Sonntag Nachmittag um

2 Uhr von der Leichenhalle aus statt .
Die » statt besonderer Anzeige .

8am8lag llsn 8 . dlovsmber, HbsiM 7 Ukr,

der X. L . vsterr. XuirimkrsLnAeriu

Julies Land » sus kologns
untor Ititvirkung

des kiunisttzL Herrn frilr VON k08v an « I ^ei ^ riA .

8ekm . Karlsruhe , den 30 . Okiober . Mitteilungen
au « der EtadtratSsitzuug »on heute .

Nach Mitteilung der Seneralintendan , der Großh .
Ctvtlliste » urden mit Höchster Ermächtigung im laufenden
Zähre für Ausftellung von ErlaubuiSkarten, «m Besuche
de« Großh . Wildpark « Gebühren erhoben , deren Rein¬

ertrag für die hiesigen Armen zur Verwendung kommen

soll. Da « Erträgnis beziffert fich auf 290 Mk . 30 Pf .
Der Stadtrat nimmt von der zu Gunsten der hiesigen
Armen getroffenen Anordnung mit aufrichtigstem Dank
Kenntni «. — Eine größere Anzahl Bewohner de« östlichen
Stadtteil « und Angrevzer an den alte » Friedhof suchen
» ach , den seit Schluß de« Zähre « 1869 nicht mehr be¬

nützte» alten Friedhof nunmehr dem öffentlichen Verkehr
zu übergeben . E « soll den Petenten erwidert werden,
daß der Stadlrat nach Kräften bestrebt sein werde , da«
Gelände de« alten Friedhofs thunlichst bald , wie die« im
OrtSbauplan vorgesehen , al« öffentliche Anlage hcrzu-

stellen bezw. al « Baugelände zu verwerten . — Die Herren
Maurermeister Zakob Stöber , Wirt Heinrich Hetßler
» nd Blechnermeister Andrea « Schlachter haben fich zur
unentgeltlichen Abtretung de« zur Herstellung der Land-

grabenstraße benötigten Gelände « bereit erklärt . Der
dieserhalb mit den Genannten abgeschlosseneVertrag wird

genehmigt . — Der Abhub von ca. 1321 obw Erdmaffe
tn der Rhetnbahnstraß « wird dem Johann Mitschele
in Rintheim übertragen . — Die Lieferung von Futter¬
mitteln für den Stadtgarten erhält GutSpächter Kühn
aas Augustenburg zugewiesen. — Herr Rescrendär » on

Böckh , dem eine Sekretär - steile bet der Gemeindever¬

waltung übertragen wurde , hat inzwischen seine Bewerbung
wieder zurückgezogen. — E « wird mitgeteilt , daß die
Gehwege der Moltkestraße zwischen Westendstraße und
Kadetteuanstalt und der Katserallee öfter« zum Retten
benützt würden . ES soll Ersuchen an Großh . Bezirks¬
amt gerichtet « erden , auf die Abbestellung de« Mißstande »
bedacht sein zu wollea . — Dem Stadtgarten gingen Ge¬
schenke zu : von Herrn vr . Venedep , Schiffsarzt auf
dem Dampfer Lahn , ein Seevogel , von Herrn Verwalter
Fee « i» KiSlau eine Weihe und »on Herrn Chirurg
Dorn er ein Kupferstichbild für das Schwarzwaldhau «.

ür diese Gaben spricht der Stadtrat Dank au «.

1 . la .
2. ».

d .
v.
ä .

3 . L .
4 . L .
5. ä .

R .
6. 0 .
7. 6 .

V. Lvstkovsn : Op. 53 , 6 - äur .
L . Autors » t / Xrio „ Norlr vvzxL'I« " .
k . karnäis » I XVII . onä XVIII . I , „ 0u « 1 rmsesUstt » ".
X . 0 »lä »r» i äudrinwäsrt . ! , „ Oai » «
Li. RavsioUo > s Arivtto „ >. » LI » s » r « U » " .
Okopin : L -iuoll op . 49 .
Lottubort : 8vI »Lrsi7 « ILI » LeIl « T. — N » i <1« » r1»« I« t » . — VwLIi »»
Lrainns : MLTeLvuUvet . — 81L » T« L « » (äsr Llouä ).
8odumkdml : Itrmirt . — W1 «1i» » i»x .
LoiuooLv : a . (aas op. 202) , — b. rrrrL 0 » 8tor » 1«

»us äsr Opsr »Xuk Kodon Lvkvkl » .
Rossini : <11 ALi »or « <11 .

KIIIolvorKsof in äsr IstusilcsIIentiLNlllungvon l «. I '«?. 8 «I»A»8l « i7 (0 . Ooidoi ), L »isorstr » sso 159 ,
Linxans Rittoistkusso , nnä Xdvnäs an äsr Lasso .

«lei - I ' Irltsiv : 8»ai rosvrvirt I . Xdtttsilnng- Mc. 4.—, II . Xbtkoilnngs Hk . 3.—,
III . Xbtksilunx Llk. 2.50 , 8»»i nioktrosorvirt LIK. 1.50 , Oullorio rvsorvirt Ilk . 2.—

Oallorio nioklrosvrvirt Älc . 1.—._

I *
OlZflL ^ irLILLA .

Wir beehren uns zur Kenntniß unserer Mitglieder zu bringen , daß im
bevorstehenden Winter die Abendunterhaltungen an folgenden Tagen im
„weißen Bären " stattsinden :

Samstag - en 6 . Dezember 18S « ,
Mittwoch - en 7 . Januar 18SL ,
Sonntag - en 8 . Februar 18S1 und
Mittwoch - en L. März L8 SL

Für den Monat Mai ist ein Ausflug in Aussicht genommen.
Wegen Aufnahme in die Gesellschaft beliebe man sich an den I - Vorstand ,

Herrn Direktor 8tvnÄv , Sophienstraße 41 , zu wenden.
IBvr
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Die größte Auswahl

llsmenlionfevtiliii
von dem einfachsten bis zum hochfeinsten Genre bei den billigsten aber festen

_ Preisen bietet

I^ , UVUz Damen-Mäntel-Fabrik,
Kaiserstraße 74 , am Marktplatz.

Witter u « g « » e » hachti » » « ra
_ tm Großb . Botanischen Kart « ,_

30 . Okt. Thermometer Barometer Wind iiMlervo »

6U . W»rg. _ It 754 mm West umwöl ?
12 , Mitt . 4 -

4-
3 7S4 .6 . Abd«. 754 , D

31. Olt-
6ll . M » rg. 2 753 mm Südwest umwölkt

IS , Mttt . -r- 7 75l .6 . Sbd« . 4- 5 750 . - trüb

Sellin . Karlsruhe , 3l . Oktober . Unter dem Voisitz
de » Bürgermeister » Schnetzler fand heute Nachmittag eine
Versammlung de» Bürgerau - schusscs statt . Anwesend find
IVO Mitglieder . Der erste aus der Tagesordnung befind¬
liche Gegenstand : AuSiührung des Katscrdenkmals , wurde
zufolge einer Tag « zuvor stattgehableu vertraulichen Be¬
sprechung der Mitglieder des BürgerauSschuffeS von der
Tagesordnung abgesetzt. Der zweite Gegei stand d r Tages¬
ordnung betrifft die Erwerbung von 4600 qm Gelände
de« Hoikücheugartens von der Großb . Eivilliste zum Preis
von 46000 zur Erbauung eines Schulbausc », fernerdie Herstellung der Ludwig -Wilhclmstraße , Berthold - und
Bernhaidstraße auf benanntem Gelände nebst den im OrtS -
bauplan vorgesehenen Plätzen mit einem Aufwand von
72 OVO Besürwortei wird der Amrag Namens des
Etadtrat « von Bürgermeister Schnetzler unter besonderer
Hervorhebung , daß durch die Gnade Seiner Königlichen
Hoheit des Grvßherzog « der SchulhauSbauplatz zu einem
ermäßigten Preise , sowie da « Gelände für große öffent¬
liche Platze und iür die Straßen unentgeltOch überlassen
worden sei . Namen » der gcschäftslcitendcn Vorstands der
Stadtverordneten empfiehlt Stadrverordneter K. Reiß
den Antrag zur Zustimmung . Derselbe wird einstimmig
genehmigt . — Die » eiteren Gegenstände der Tagesord¬
nung : » . Bewilligung einer Credit » von 600 zur
Ausbildung von zwei Hauptlehrerinnen für den Unterrichtin der Haushaltungskunde und im Kochen, Referent der
Etadtrat « Bürgermeister Schnetzler und der Etadtver »
ordnetenrorstande » Stadtverordneter Dengler ; b . Ver¬
tragtabschluß mit Lokomotivführer Melzer und Kauf¬
mann Heinrich Baßler über Geländererkauf von zur
Herstellung der Landgrabcnstraß : nickt benötigten Gelände
zum Picis ron 30 pro <>m Referent des StadlrarS
Bürgermeister Schnetzler und de » Sladtvcrorduetenvvr -
stanrs Stadtverordneter Schüssele , werden ebenfalls
einstimmig genehmige. Der weitere Antrag des Stadt
ratS : Bewilligung von 2000 zur Veranstaltung einer
Festlichkeit bet Eröffnung der Lokalbahn Spöck— Karls¬
ruhe — Durmersheim wird mit allen gegen 4 Stimmen
genehmigt , nachdem derselbe Namen » des Stadtrats von
Bürgermeister Schnetzler und Namens des Stadtver -
ordnktenvorstandes von Stadtverordneter Glaser bc' ür -
« ortet wurde . Zu diesem Gegenstand bemerkt Stadtver¬
ordneter Kalnbach , er hätte gewünscht, daß de» beim
Bahnbau beschäftigt gewesenen Arbeitern auch eine Grati¬
fikation zu Teil geworden wäre . Stadtverordneter Fieser
und Bürgermeister Schnetzler bemerken, daß dies Sache
der Bahnbauunternehmer sei ; letzterer bemerkt noch , daß
in Fällen , in welche » die Stadt Baute » ausführe , die
Arbeiter regelmäßig eine Gratifikation erhielten . — Hierauf. . .

folgt zur Bergung der Antrag auf Erhöhung de« fürden Bau der ytrschstraßenbrückc bewilligten Credits um27200 veranlaßt durch die inzwischen etngetretene
Erhöhung der Eisenpretse und notwendig gewordene Con -
strultionsverä rcrung . Namens des StabiralS berichtet
hierüber Bü ' germeister Schnetzler und Namens de»
Stadtverortne >ciivorstand « Stadtverordneter Schwind « ,beide unter Befürwortung de« gestellten Antrags . Stadt
verordneter Dieb er spricht die Anficht aus , die Ueber-
schretiung de » Voranschlags sei auch dadurch bet» gt, daßdir Brüüenwiderlager in freier Mauerung amgesühitworden seien und zwar auch diejenigen Teile , welche jetzbeim Auklchlagen der Brücke wieder abgebrochen werden
mußten . Ferner sei die Construktion der Brücke fehler¬
haft gewesen, so daß die Generaldirektion der Eisenbahnen
veranlaßt war , eine Verstärkung vorzuschreiben Stadt -
baumeistcr Schück habe die AnSarbeiiung der Construktion
nichst selbstübernommen , sondern einem jungen , unerfahrenenManne üderlaffen . Bürgermeister Schnetzler macht daraus
aufmerksam , daß die Brückenwtderlager zu einer Zeit auf -
geführt worden seien, zu welcher noch nicht vorauSgesebenwerden konnte, bi- wann die Ausführung der Brücke Bedürf¬
nis werde. Die Ausmauerung hätte also eine »ollstänrige sein
müssen. Auch sei eS unrichtig , daß bet Herstellung des Maucr -
werks eine VeranschlagungSüberschrettung unterlaufen sei .
Dreifache Sicherheit habe man für genügend gehalten ,« eil bet der Auswahl ebener Wege nicht anzunehmen sei,daß schwere Lastfuhren den auf - und absteigenden Wegüber die Hirschstraßenbrücke benützen. E « sei zudem eia
Verbot des Befahren « der Brücke durch Lastiuhren be¬
absichtigt gewesen. Die dreifache Sicherheit beziehe sich
übrigens auf die schwerste Belastung , welche bei den hierin Betracht kommenden Verhältnissen als möglich ange -
n ommen werden könne. Ueber den weitern Borwurf des
Herrn Stadtverordneten Dieb er , dessen Berechtigung
nicht glaubhaft sei, werde das Tiefbauamt zur Aeußerung
veranlaßt werden, welche veröffentlicht werden soll. ( Die
Behauptung , daß Stadtbaumetster Schück die Konstruktion
nicht selbst au «gearbeitet habe , hat sich unterdessen in der
That als vollkommen unrichtig hcrauSgestellt) . Stadtrat
Weber tritt mit , daß das wieder abgebrochene Mauer¬
werk der Brückenwiderlager in einfachster Art «»«geführt
gewesen sei . Es sei zum Schutze der Fundamente der in
der Nähe aufgebauten Häuser unentbehrlich gewesen. Zu¬
dem würden die eutfernten Steine beim Brückenbau wieder
verwindet . Sradtreiordnetcr A ^ v klagt über da- sehr
langsame Fortschieiten des BrückWdaueö und ersucht, Ab¬
hilfe eintreicn zu lasst? . Dem gegenüber bemerkt Bürger¬
meister Schnetzler , daß der Akkordaut wiederholt aut
beschleunigte Fertigstellung gedrängt worden sei . Zufolge
verspäteter Anlieferung des Rohmaterials habe jedoch der
Akkordant die Arbeiten nicht früher bewäiti . cn können-
Der Antrag wird hierauf einstimmig genehmigt . Nach
Beratung dieses Gegenstandes macht der Obmann des ge
schäfi »leirrndcu Vorstands der Stadtverordneten , Stadt¬
verordneter Schneider , Mitteilung von einem ihm
während der Sitzung zugekommenei, Schreiern eines Be¬
wohners de « Fasanen Platzes , worin auf die Wünsche der
Umwohner dieses Platzes aufmerksam gemacht wird , welchedahin gehen , daß auf Kosten der Stadt eine Straßen -
orrbindung vom Fasancnplatz nach der Durlachcr - und
Landgrabcnstraße hergestellt werde. Redner betont , daßdie Stadt den Interessenten besondere Vorzüge durch Ueber-

WM" Folgt ei« Viertes Blatt

nähme der Kosten des Ankaufs des Geländes sammt Häusern
sowie derStraßenhcrstcllung unmöglich zu Teil werde« lassenkönne. Stadtvcrordneier Kalnbach glaub », man könnte dem
Projekt durch Prüfung immerhin näher treten , eine Ver -
kehrSerlcichterung würbe bei Ausführung des Projekts wohletutretcn . Bürgermeister Schnetzler führt an , daß der
Gegenstand schon mehrmals tm Stadtrat behandelt worden
sei , von dem angcstrebten Projekt hätte nur «in keiner
Kreis Vorteil und ein Bedürfnis für einen größer » Teil
der Stadlbewohner sei nicht vorhanden . Der Stadtrat
habe sich dennoch zu der Frage insofern freundlich gestellt,als er die Verwirklichung des PrejektS in Aussicht ge¬stellt habe, wenn die Beteiligten die Kosten überuchmenwürde » . Weiter in der Sache könne nicht gegangenwerden . Der Gegenstand wird hierauf verlassen . Es
wird nun der Antrag auf Kundgebung de« Danke - an Se .
Kgl . Hoheit den Großherzog für der Stadt gegenüber wieder¬holt bethätigte FrctgebigkcttShanrlungeil beraten . Namen «
de« Stadtrat « berichtet Bürgermeister Scknetzler und
hebt hervor , daß Se . Kgl . Hoheit der Grvßherzog erstin jüngster Zeit den südliche» Teil der ErbprinzengartenSals öffe »tl !che Anlage und zur Aufstellung einer Nymvheu -
gruppe , wenn auch nur widerruflich , der Gemeinde über¬
lassen habe ; ferner belaufe sich der Wert de» Eingang -
erwähnten der Stadt unentgeltlich überlassenen Geländes
vom Hofküchengarte» auf mindestens 100 000 M . Solche
wohlwollende Gesinnung der Gemeinde gegenüber erheisch «den Ausdruck de- Dankes der Stadtgemeinde . Diesersoll« durch eine an Se . Kgl . Hoheit den Grvßherzog zuenlsendeude Abordnung dargcbracht werden , in welcherder Stadtrat miss fünf und der geschäft- leitende Vorstandder Stadtverordneten mit drei Mitgliedern vertreten sein
dürfte . Stadtverordneter Schneider teilt Namen - de «
geschäfsleitenden Vorstands der Stadtverordneten mit , daßderselbe au « »ollem Herzen dem Antrag beistimmc. Hieraufwird derselbe von der Versammlung einstimmig genehmigt .
Nunmehr folgt die erstmalige Belehrung über das Gesetzvom 29 . März 1890 , die Vorzugs - und Untcrpfands -
rechte betreffend . Die näckste hat wieder im Jahr 1893
zu erfolgen gemäß Verordnung . Als letzter Gegenstandwurde unter Vorsitz de« Herrn Stadtrat » Leicht lt »der Antrag auf Gewährung des Rechts auf Hinterbliebenen¬
versorgung an verschiedene städt . Beamte beraten . Bericht¬erstatter Namens de« Stadtrat - ist Stadtrat Hoffman » .Da jedoch der Referent des StadtverordnetenvoistandSerklärt , in der Sache nob nicht hinreichend tnformirt zusein, wird der Gegcnstu .d bis zur näwstcn Sitzung ver¬
schoben. H ierauf wird die Sitzung geschloffen .

Gottesdienst . - 3 . November .
Katholische Stadt-Gemeinde.

Fest Aller serien .
Katholische Stadtpfarriirche .

8 Uhr Kindergottesdieust .
10 Uhr I -auckss , Seclcnamt , Gräberbesuch innerhalbder Kirche.

Katholische Pfarrkirche iw Stadtthril Mühldurg .
H8 Uhr Trauermette und Scelenamt .

Wy -Katholische Stadt-Gemeinde.
s Uhr Kleine Kirche : Hr. Stadtpfr. Boden stet »

Druck »ad Verlag der Ehr . Fr. MLllrr '
scheu Hof-uchhaudluug, redigirt unter Verantwortlichkeit »o» Rar Müller tu Karlsruhe .
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